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Zementophalt und Oleadur sind
mit Zement-Kunststoffschlämmen

vermörtelte, hohlraumreiche
Asphaltbeiäge. Sie eignen

sich im industriellen Bereich für
Lager-, Speditions-, Montage-
und Einstellhallen für Geräte
und Maschinen; im Verkehrsbereich

für Bushaltestellen,
Verladerampen, Parkgaragen und
-platze, Flugpisten und Rollwe-

Zementophalt und Oleadur sind
abriebfest, fugenlos und halten
extremsten Belastungen
problemlos stand (z.B. Panzerpisten).

Gleichzeitig sind Vermör-
telungsbeläge gleitsicher, staubfrei

und weisen \ eine erhöhte
Benzin- und Unbeständigkeit
auf.
Die Beläge können für verschiedene

Belastungen nach «Mass»
konzipiert werden. Granulome-
trie und Schichtdicke des
Asphaltbelages sowie der Grad
der Verfüüung mit Kunststoff-
mörtel bestimmen weitgehend
die Verhaltensweise.
Die Belagsstärke beträgt mindestens

20, maximal 50 mm; die
Körnung 0-6, 0-10, 0-16 und
0-25 mm; der Grad der Verfül-
lung 8-25 kg/m2. Die Farbe der
Beläge ist hellgrau.
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